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Ps.50,1 Ein Psalm Asafs. Gott, der 
HERR, der Mächtige, redet und ruft 
der Welt zu vom Aufgang der Sonne 
bis zu ihrem Niedergang. 2 Aus 
Zion bricht an der schöne Glanz 
Gottes. 3 Unser Gott kommt und 
schweiget nicht. Fressendes Feuer 
geht vor ihm her und um ihn her 
ein gewaltiges Wetter.



1.Kön.19,11 Der Herr sprach: Geh 
heraus und tritt hin auf den Berg vor 
den HERRN! Und siehe, der HERR 
ging vorüber. Und ein großer, 
starker Wind, der die Berge zerriss 
und die Felsen zerbrach, kam vor 
dem HERRN her; der HERR aber war 
nicht im Winde. Nach dem Wind 
aber kam ein Erdbeben; aber der 
HERR war nicht im Erdbeben. 12 
Und nach dem Erdbeben kam ein 
Feuer; aber der HERR war nicht im 
Feuer. Und nach dem Feuer kam ein 
stilles, sanftes Sausen. 13 Als das 
Elia hörte, verhüllte er sein Antlitz 
mit seinem Mantel und ging hinaus 
und trat in den Eingang der Höhle. 



Hebr.1,1 Nachdem Gott vorzeiten 
vielfach und auf vielerlei Weise 
geredet hat zu den Vätern durch 
die Propheten, 2 hat er zuletzt in 
diesen Tagen zu uns geredet 
durch den Sohn, den er eingesetzt 
hat zum Erben über alles, durch 
den er auch die Welten gemacht 
hat. 3 Er ist der Abglanz seiner 
Herrlichkeit und das Ebenbild 
seines Wesens und trägt alle 
Dinge mit seinem kräftigen Wort 
und hat vollbracht die Reinigung 
von den Sünden und hat sich 
gesetzt zur Rechten der Majestät 
in der Höhe



Phil.2,5 Seid so unter euch gesinnt, 
wie es der Gemeinschaft in Christus 
Jesus entspricht: 6 Er, der in göttlicher 
Gestalt war, hielt es nicht für einen 
Raub, Gott gleich zu sein, 7 sondern 
entäußerte sich selbst und nahm 
Knechtsgestalt an, ward den Menschen 
gleich und der Erscheinung nach als 
Mensch erkannt. 8 Er erniedrigte sich 
selbst und ward gehorsam bis zum 
Tode, ja zum Tode am Kreuz. 9 Darum 
hat ihn auch Gott erhöht und hat ihm 
den Namen gegeben, der über alle 
Namen ist, 10 dass in dem Namen Jesu 
sich beugen sollen aller derer Knie, die 
im Himmel und auf Erden und unter 
der Erde sind, 11 und alle Zungen 
bekennen sollen, dass Jesus Christus 
der Herr ist, zur Ehre Gottes, des 
Vaters. 


